
Tatsache, Fiktion, Voraussage hat den para- 
doxen Status eines zeitgenössischen Klas- 
sikers erlangt. Es ist ein Klassiker, weil es 
zu den wenigen Büchern gehört, die jeder 
ernsthafte Philosophiestudent in unserer 
Zeit gelesen haben muß. 
Goodman formt das traditionelle Problem 
der Induktion völlig um. Für ihn besteht das 
Problem nicht darin, sicherzustellen, daß 
die Induktion in Zukunft Erfolg haben wird 
– eine derartige Sicherheit besitzen wir 
nicht –, sondern darin, zu charakterisieren, 
was Induktion ist, und zwar in einer Weise, 
die nicht zu locker und auch nicht zu vage 
ist. Die Hauptschwierigkeit, die Goodman 
als erster ins Licht gerückt hat, besteht im 
Problem der Projektion: was unterscheidet 
die Eigenschaften, die sich induktiv von ei- 
ner Probe auf eine Population projizieren 
lassen, von den Eigenschaften, die einer sol- 
chen Projektion mehr oder weniger Wider- 
stand leisten? Hilary Putnam
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